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Benjamin Hählen
 Hohlengasse 21
 3661 Uetendorf

 Natel 078 615 66 40
 Telefon 033 345 66 44
 holzbauhaehlen@gmx.ch

Heizung

Sanitär

Solar
www.zaugg-haustechnik.ch 
Dorfstrasse 20
3634 Thierachern
033 345 67 89
079 215 91 71
info@zaugg-haustechnik.ch

Haustechnik

www.buchhaltungsservice-grossen.ch
Buchführungen, Jahresabschlüsse, 
MWST, Steuererklärungen

Grossen Renate
Buchhalterin mit eidg. Fachausweis 

Giebelmatt 24a
3634 Thierachern

033 650 99 61
079 363 53 58
info@buchhaltungsservice-grossen.ch

Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com

Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen
rasch und unkompliziert. mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel
Bälliz 62
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch

Andreas Hadorn
Versicherungs- und  
Vorsorgeberater
T 033 345 77 10
andreas.hadorn@mobiliar.ch
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Erscheinungsweise und Redaktionsschluss
1. Februar – 1. April – 1. Juni – 1. August – 
1. Oktober – 1. Dezember
Redaktionsschluss ist der 12. des Vormonats.
Die Redaktion behält sich ausdrücklich das 
Recht vor, Artikel aus Platzgründen zu kürzen, 
auf eine nächste Ausgabe zu verschieben 
oder ganz zu streichen. Beiträge mit ehrver
letzendem Inhalt werden zurückgewiesen.
Leserbriefe werden nicht publiziert.

Produktion
Gerber Druck AG, 3612 Steffisburg, 
www.gerberdruck.ch, info@gerberdruck.ch

Inhalt
Gemeindehaus 4
Primarschule 16
Oberstufenschule 22
Kirche 23
Parteien, Vereine 25
Kunterbuntes 28

Datum Anlass Veranstalter Ort

19.6. Büchertausch Bibliothek Kandermatte

20.6. Wanderung Wandergruppe KG Thierachern Details gemäss Wanderprogramm

25.6. Blutspenden (17–20.30Uhr) Samariter Kirchgemeindehaus Uetendorf Allmend

27.6. Schulfeier Primarschule
 Thierachern/Amsoldingen Schule Kandermatte

28.6. Seniorenmittagessen Kirchgemeinde Thierachern Restaurant Löwen

  4.7. Schulfeier Oberstufe Schule Oberstufe Thierachern

26.7. Seniorenmittagessen Kirchgemeinde Thierachern Restaurant Weyersbühl

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 

Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeschreiberei unter 033 346 00 46 entgegen.

Veranstaltungskalender 1. Juni – 31. Juli 2019 

Liebe Leserinnen und Leser

Die Schweiz ist ein Land der Vereine. 
Auch in unserer Gemeinde ist ein akti
ves Vereinsleben präsent. Das zeigt sich 
unter anderem im Vereinsverzeichnis. 
In zahlreichen Vereinen können unter
schiedlichste Interessen gepflegt und 
gelebt werden – Jung und Alt erfreuen 
sich an einem vielfältigen Freizeitange
bot. Der Kontakt unter Gleichgesinn
ten schafft sozusagen den Rahmen für 
eine Vereinsgründung. Das Fundament 
jedoch besteht aus Teamgeist, Zusam
menhalt, Offenheit und Tradition. Auch 
politisch spielen Vereine eine wichtige 
Rolle. Innerhalb unseres Milizsystems 
geben sie Impulse für neue Ideen und 
unterstützen die Kommunen in vielerlei 
Hinsicht. Eine Gemeinde ist gut beraten, 
bei gewichtigen Vorhaben die Vereine 
einzubeziehen, denn im Verein versam
meln sich Menschen, die sich kümmern 
und für die Gemeinschaft engagieren. 
Die Mitarbeit in einem Vorstand ist bei

Warum sind Sie in einem Verein?

spielsweise ein gutes Sprungbrett für 
ein zukünftiges Politmandat, weil sich 
Fähigkeiten einüben lassen, die auch 
in Kommissionen und Gemeinderäten 
gefragt sind. Vereine sind Orte der Inte
gration und oft auch das Herz des Wohn
ortes. Neuzugezogene können im Dorf
verein erste Bekanntschaften schliessen 
und sich viele, für das Zusammenleben 
wichtige Informationen holen. Als Be
lohnung winken geselliges Beisam
mensein, Freundschaften und Anerken
nung. Im gemeinsamen Tun und Feiern 
entsteht eine grosse positive Kraft, die 
sich auch auf das Gemeindeleben über
trägt. Ein typisches Vereinsmitglied 
ist für mich ein geselliger, loyaler und 
kommunikativer Mensch, der weltoffen 
und wissensdurstig durchs Leben geht 
und seine Errungenschaften gerne teilt. 
In diesem Sinne müsste die Frage eher 
lauten: Warum sind Sie (noch) nicht in 
einem Verein?

 Lelia Arn

Es ist Ehrensache, dass unser 
Quartier mit einer eigenen 
Mannschaft am «Quer durch 
Thierachern 2019» mitmacht.
Anmeldeformular auf Seite 27  
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Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung 
033 346 00 46

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf) 
033 346 40 72 / 033 346 40 70

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Freitag
8–12 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde
ratspräsident Sven Heunert persön
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

  Abfallmythen und die Wahrheit
  «Aludosen können Kühe töten»

Falsch! Verschiedentlich wurde in Me
dien publik, dass Kälber und Kühe ver
mutlich durch Aludosensplitter, welche 
während der Ernte zerkleinert wurden, 
gestorben sind. Laut Aussagen verschie
dener Veterinärmediziner sind aber nicht 
zerkleinerte Aludosen das Problem, son
dern hauptsächlich Nägel und Drähte, 
welche die Magenwand perforieren und 
in die Bauchhöhle stechen. Auch Tierka
daver und Hunde können während der 
Ernte ins Futter gelangen und tödliche 
Folgen für die Tiere haben. 

Aluminiumteile sind zu weich, als dass 
sie im Kuhmagen Schaden anrichten 
könnten. Sie können die Magenwand 
nicht perforieren und werden somit in 
den Vormägen der Kuh verdrückt.
Zitat Adrian Steiner, Leiter Nutztierklinik am 

Departement für klinische Veterinärmedizin der 

Universität Bern im Schweizer Bauer, 12.3.2016

  Nichts desto trotz gehören leere 
  Aludosen in den Sammelcontainer 
  und nie auf Viehweiden!

Papier
Mittwoch, 12. Juni
Durch die Primarschule Kandermatte. 
Das Altpapier am Abfuhrtag bis 7 Uhr 
gebündelt an den Hauskehrichtsammel
stellen bereitstellen. Wir bitten Sie, nicht 
zu schwere Papierbündel zu machen. 

Karton
Dienstag, 16. Juli
Karton am Abfuhrtag bis 7 Uhr gebün
delt an den Hauskehrichtsammelstellen 
bereitstellen. Für Karton- wie auch Pa-
piersammlung gilt: Papier-Tragtaschen 
sind nicht recyclierbar und müssen mit 
dem Hauskehricht entsorgt werden. 
Kein Sammelgut darin bereitstellen!

Grünabfuhr
Mit dem Separieren von Grünabfällen 
in die Grünabfuhr wird dieser wertvolle 
Rohstoff wieder in den Kreislauf gege
ben. Aus Ihren bereitgestellten Grünab
fällen aus Garten und Küche wird bei der 
Feldrandkompostierung Hadorn, Gur
zelen wertvoller Kompost hergestellt.

Damit dieser Kreislauf aber auch funk
tioniert, müssen einige Punkte beachtet 
werden:
1. Es dürfen keine gekochten Speiseres

te, Fleisch und Knochen in die Grünab
fuhr gegeben werden

2. Katzenstreu und tierischer Kot (z.B. 
Hunde und Katzenkot) mit Abfall ent
sorgen 

3. Kein Plastik, Papier und Karton (auch 
Eierkarton).

Die Grünabfälle sind nur in Grüngutcon
tainern, Kesseln oder Körben sowie gut 
gebundene Äste bereitzustellen. Die 
entsprechenden Marken können Sie auf 
der Gemeindeverwaltung beziehen. Da
bei ist unbedingt zu beachten, dass dem 
Gebinde die richtige Marke aufgeklebt 
wird. Leider mussten wir in letzter Zeit 

vermehrt feststellen, dass die bereitge
stellte Menge nicht der Gebührenmarke 
entspricht. Auch darf das Grüngut nicht 
in Plastiksäcken hingestellt werden (siehe 

Bild unten).

Inskünftig werden die Belader des 
beauftragten Kehrichtunternehmens 
falsch bereitgestelltes Grüngut stehen 
lassen.
Für die richtige Bereitstellung danken 
wir Ihnen, auch im Namen der Mitarbei
ter des Kehrichtunternehmens. 

Altkleidersammlung
Im 2018 wurden in den Containern für 
Altkleider total 14’918 kg (Vorjahr: 
14’102 kg) Alttextilien gesammelt. 

Gebrauchte Textilien –
Rohrstoffe für Neues
Contex gehört zur FirmenGruppe von 
Texaid, die eine der führenden Textil
recycler in Europa ist. Texaid sorgt für 
eine ökologisch saubere und professio
nelle Weiterverwertung der abgegebe
nen Textilien. Ob wieder getragen oder 
zu Putzlappen und Dämmstoffen ver
arbeitet – Altkleider erhalten bei Texaid 
im textilen Kreislauf ein neues Leben. 
Damit können wertvolle Ressourcen ge
schont und die Umweltbelastung deut
lich reduziert werden. Der Grossteil der 
erwirtschafteten Erlöse kommt namhaf
ten Schweizer Hilfswerken sowie vielen 
regionalen gemeinnützigen Organisa
tionen zugute. 

Feuerbrandkontrolle als 
Daueraufgabe
Zwischen Mitte Juni und Mitte August 
sind die Feuerbrandkontrolleure der Ge
meinde, Reto Buri und Mathias Krebs, 
wieder unterwegs. Sie kontrollieren 
Hausgärten, HochstammFeldobstgär
ten, Hecken und Waldränder auf allen
falls vorhandenen Feuerbrandbefall. 
Warum diese Kontrollen?

Was ist Feuerbrand?
Der Feuerbrand ist eine sehr gefährliche 
Bakterienkrankheit des Kernobstes (Ap
fel, Birnen und Quitten) und verschiede
ner Zier und Wildgehölze (z.B. Weiss
dorn, Cotoneaster, Mispel, Vogelbeere, 
Feuerdorn).
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Redaktionsschluss 
Glütschbachpost Nr. 4

12. Juli 2019

Bring- und Holtage 

Bereits zum 3. Mal können Einwohner 
von Thierachern am Bring und Holtag 
der Stadt Thun, der Gemeinden Steffis
burg, Uetendorf und Hilterfingen teil
nehmen. Diese finden auf dem Thun- 
ExpoAreal statt.

  Bringtage
  Donnerstag, 27. Juni, 8–19 Uhr
  Freitag, 28. Juni, 8–12 Uhr

  Holtag
  Samstag, 29. Juni, 8–13 Uhr

Wie bekämpft man Feuerbrand?
Feuerbrand ist nach der Infektion nicht 
mehr bekämpfbar. 

Was können wir tun?
Zur Eindämmung der Krankheit ist es 
deshalb wichtig, alle befallenen Pflan
zen zu suchen. Verdächtige Pflanzen
teile darf man nicht berühren, denn 
dadurch erhöht sich die Verschlep
pungsgefahr der Krankheit auf andere 
Pflanzen. In Gebieten mit Feuerbrand 
sind (Schnitt)Werkzeuge nach jeder 
Wirtspflanze zu desinfizieren (z.B. beim 
Obstbaumschnitt im Winter). Beobach
ten Sie die gefährdeten Pflanzen in den 
Sommermonaten nach dem Abblühen. 
Verzichten Sie bei Neupflanzungen auf 
alle Feuerbrand-Wirtspflanzen.

Falls Sie verdächtige Pflanzen finden, 
melden Sie dies sofort auf der Bauver
waltung, Sylvia KunzFankhauser, Tele
fon 033 346 00 45. Wir werden zusam
men mit dem Feuerbrandkontrolleur die 
nötigen Massnahmen ergreifen.
Auf der Bauverwaltung ist das Merkblatt 
«Feuerbrand im Hausgarten» erhältlich. 
Das Merkblatt sowie weitere Informa
tionen zum Feuerbrand finden Sie auf 
der Homepage des Bundes (www.feuer
brand.ch) oder auf der Homepage des 
Kantons Bern (www.be.ch(feuerbrand). 
Wir danken der Bevölkerung für die Mit
hilfe und das Verständnis für allfällig not
wendige Eingriffe. 
 Bauverwaltung

 033 346 00 45

Sie werden mittels eines speziellen Flug
blattes, welches gleichzeitig auch als 
Eintritt für die Bringtage gilt, speziell 
informiert. 

Benutzen Sie die Gelegenheit, Ihren 
Estrich oder Keller zu entrümpeln und 
noch brauchbare Ware vorbeizubringen. 
Wie Sie aus den untenstehenden Bildern 
sehen können, findet fast alles einen 
neuen Besitzer. 

Adieu und Danke
Per 1. Januar 1999 hat 
Anne-Marie Graf die 
Stelle als Reinigungs
hilfe in der Oberstu
fenschule angetreten. 
Seither sind 20 Jahre 
vergangen. AnneMa

rie Graf tritt per 30. Juni in den wohl 
verdienten Ruhestand. Wir gratulieren 
AnneMarie Graf dazu ganz herzlich 
und wünschen für den neuen Lebens
abschnitt viel Freude und alles Gute. Für 
den jahrelangen Einsatz bedanken wir 
uns herzlich.

Vom Feuerbrand gezeichneter Obstbaum.

Herzlich willkommen
Per 1. Juli tritt Monika 
Stucki die Nachfolge 
von AnneMarie Graf 
an. Wir heissen Mo
nika Stucki herzlich 
willkommen im Team 
und freuen uns auf die 

Zusammenarbeit. 

 Reinigungsteam Oberstufenschule 

 und Bauverwaltung

Vorher…

…nachher.

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt

Erteilte Baubewilligungen

– Z-ConCept GmbH, 3608 Thun, Projektänderung Ameisenweg 11: 
 Einbau von 2 CheminéeÖfen und 2 Kaminanlagen
– Moser-Wyss Sandra und Michael, 3634 Thierachern, Sandacherweg 6: 
 Ersatz PergolaDach und Anpassung Terrasse, Ersatz Geländer
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www.thierachern.ch

Trinkwasserqualität Thierachern
Die Wasserversorgung Blattenheid informiert über die Trinkwasserqualität
in Thierachern

Herkunft des Wassers  Anteil in % Herkunft 
 91.5 Quellen Blattenheid, Blumenstein 
 8.5 Grundwasser Amerikaegge, 
  Uetendorf (WARET AG) 

Hygienische Die mikrobiologischen Proben lagen innerhalb der 
Beurteilung gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist hygienisch
 einwandfrei.

Chemische Messwerte   Anforderung 
Beurteilung Quellen Blattenheid, Blumenstein TBDV 
 Wassertemperatur 5.0 °C
 Gesamthärte 12.9 °f < 50 
 Härtegrad weich 
 Calcium (Ca) 46.3 mg/l < 200 
 Magnesium (Mg) 3.4 mg/l < 50 
 Chlorid 0.1 mg/l < 250 
 Nitrat (NO3) 1.4 mg/l < 40 
 Sulfat (SO4) 5.8 mg/l < 250 
 phWert 8.0  6.8 bis 8.2 

 Grundwasser Amerikaegge, Uetendorf (WARET AG) 
 Wassertemperatur 12.5 °C 
 Gesamthärte 27.5 °f < 50 
 Härtegrad ziemlich hart 
 Calcium (Ca) 86.0 mg/l < 200 
 Magnesium (Mg) 14.7 mg/l < 50 
 Chlorid 10.9 mg/l < 250 
 Nitrat (NO3) 8.4 mg/l < 40 
 Sulfat (SO4) 33.0 mg/l < 250 
 phWert 7.5  6.8 bis 8.2 

 Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen 
 gemäss der Lebensmittelgesetzgebung. Beachten Sie bitte
 die entsprechende Waschmitteldosierung.

Behandlung Quellwasser: Entkeimung durch UVLicht
des Wassers Grundwasser: keine Behandlung

Besonderes Das Trinkwasser hat einen guten Geschmack, 
 es schmeckt immer frisch.

 Die Wasserversorgung Blattenheid arbeitet nach dem 
 WasserqualitätssicherungsSystem des SVGW.

Weitere Auskünfte Wasserversorgung Gemeindeverband Blattenheid

 Volker Dölitzsch, Betriebsleiter

 Aarbord 32e v.doelitzsch@blattenheid.ch
 3628 Uttigen www.blattenheid.ch
 Telefon 033 552 06 01 Mobile 079 785 73 60

Mobilfunkantenne auf 
dem alten Dorfschulhaus

Analog zum Vorgehen bei der Errichtung 
der Mobilfunkantenne auf dem Oberstu
fenzentrum an der Blumensteinstrasse 1 
im Herbst 2017 hat der Gemeinderat von 
Thierachern auf Anfrage der Swisscom 
im Rahmen eines Grundsatzentscheides 
Anfang 2018 beschlossen, das alte Dorf
schulhaus am FritzIndermühleweg 8 für 
eine Mobilfunkantenne zur Verfügung 
zu stellen. Die Bevölkerung wurde an
lässlich der Gemeindeversammlung im 
Juni 2018 vorinformiert.

Das entsprechende Baugesuch wurde 
Ende Januar 2019 durch die Swisscom 
eingereicht. Mitte Januar wurde ein pri
vat verfasstes Flugblatt in viele Haus
haltungen von Thierachern verteilt, das 
der Gemeinderat zur Kenntnis genom
men hat. Im Rahmen der öffentlichen 
Auflage, die bis zum 25. März 2019 lief, 
wurden neben einer Sammeleinsprache 
von 216 BürgerInnen weitere Einzelein
sprachen sowie Rechtsverwahrungen 
eingereicht. Für die Erteilung der Baube
willigung ist der Regierungsstatthalter 
zuständig, der Entscheid ist noch fällig.

Am 4. April 2019 überreichte eine De
legation dem Gemeinderat eine von 
362 Personen unterschriebene Petition 
gegen den Bau der geplanten Mobil
funkantenne, die den Technologiestan
dard 5G aufweist. Konkret wird in der 
Petition vom Gemeinderat und von der 
Baukommission gefordert, den mit der 
Swisscom unterzeichneten Mietvertrag 
zu künden und ein 5GMoratorium für 
Thierachern zu erzielen. Der Gemein
derat und die Baukommission, in deren 
Kompetenz die erfolgten Schritte und 
Entscheide liegen, haben den Eingang 
der Petition bestätigt und werden diese 
bearbeiten.

Personen, die sich bezüglich des aktuell 
breit in den Medien diskutierten, künf
tigen 5GStandards im Mobilfunknetz 
informieren möchten, empfehlen wir 
das Informationsblatt 5G «Zukunft des 
Mobilfunks: Auswirkung auf Behörden» 
der schweizerischen Gesellschaft der 
LufthygieneFachleute CerclAir (www.
cerclair.ch).
 Der Gemeinderat

Meinen Geburtstag feiere ich mit    einem Grillfest auf der Mülimatt
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Trinkwasserqualität Thierachern-Wahlen
Die Wasserversorgung Blattenheid informiert über die Trinkwasserqualität
in Thierachern-Wahlen

Herkunft des Wassers  Anteil in % Herkunft 
 87.4 Quellen Baachalp, Oberstocken 
 12.6 Grundwasser Mühlematt, Oberstocken 

Hygienische Die mikrobiologischen Proben lagen innerhalb der 
Beurteilung gesetzlichen Vorschriften. Das Trinkwasser ist hygienisch
 einwandfrei.

Chemische Messwerte   Anforderung 
Beurteilung Quellen Baachalp, Oberstocken  TBDV
 Wassertemperatur 5.0 °C
 Gesamthärte 17.0 °f < 50 
 Härtegrad mittelhart 
 Calcium (Ca) 50.3 mg/l < 200 
 Magnesium (Mg) 10.9 mg/l < 50 
 Chlorid 0.2 mg/l < 250 
 Nitrat (NO3) 1.5 mg/l < 40 
 Sulfat (SO4) 15.9 mg/l < 250 
 phWert 7.8  6.8 bis 8.2 
 
 Grundwasser Mühlematt, Oberstocken 
 Wassertemperatur 7.8 °C 
 Gesamthärte 18.7 °f < 50 
 Härtegrad mittelhart 
 Calcium (Ca) 60.0 mg/l < 200 
 Magnesium (Mg) 9.0 mg/l < 50 
 Chlorid 0.3 mg/l < 250 
 Nitrat (NO3) 3.1 mg/l < 40 
 Sulfat (SO4) 31.4 mg/l < 250 
 phWert 7.9  6.8 bis 8.2 

 Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen 
 gemäss der Lebensmittelgesetzgebung. Beachten Sie bitte
 die entsprechende Waschmitteldosierung.

Behandlung Quellwasser: Entkeimung durch UVLicht
des Wassers Grundwasser: keine Behandlung

Besonderes Das Trinkwasser hat einen guten Geschmack, 
 es schmeckt immer frisch.

 Die Wasserversorgung Blattenheid arbeitet nach dem 
 WasserqualitätssicherungsSystem des SVGW.

Weitere Auskünfte Wasserversorgung Gemeindeverband Blattenheid

 Volker Dölitzsch, Betriebsleiter

 Aarbord 32e v.doelitzsch@blattenheid.ch
 3628 Uttigen www.blattenheid.ch
 Telefon 033 552 06 01 Mobile 079 785 73 60

Hundetaxe 2019

Gemäss der kantonalen Gesetzgebung 
muss für jeden im Kanton Bern gehal
tenen Hund, der am 1. August 2019 
mindestens sechs Monate alt ist, eine 
Hundesteuer entrichtet werden. Diese 
beträgt gemäss Gebührenreglement der 
Einwohnergemeinde Thierachern CHF 
80.00 pro Hund. Bisher in Thierachern 
nicht registrierte Hunde sind durch ihre 
Halter bis spätestens 30. September 
2019 bei der Gemeindeschreiberei anzu
melden und die Hundetaxe zu bezahlen. 
Nach dem 30. September 2019 werden 
nicht bezahlte Taxen mit einer zusätzli
chen Gebühr eingezogen. Den bereits 
gemeldeten Hundehaltern wird im Juli 
2019 wie schon in den Vorjahren wieder 
direkt eine Rechnung zugestellt. In der 
Zwischenzeit gestorbene oder weg
gegebene Hunde sind der Gemeinde
schreiberei telefonisch oder persönlich 
am Schalter zu melden. Die Hundemar
ken werden nicht mehr jedes Jahr neu 
ausgegeben, da mittlerweile alle Hunde 
gemäss eidgenössischer Gesetzgebung 
über einen Chip zur Identifikation ver
fügen. Bei Verlust kann auf der Gemein
deschreiberei jedoch jederzeit kostenlos 
eine neue Hundemarke bezogen wer
den. 

Zukunft der General-
abonnemente / Tages-
karte Gemeinde UGA

Seit rund 20 Jahren stellt die Gemeinde 
Thierachern ihren Einwohnern unper
sönliche Generalabonnemente (Tages
karte Gemeinde) zur Verfügung. Von 
2004 bis Juni 2018 waren es drei Stück 
pro Tag. Die Nachfrage nahm stetig ab, 
so dass sich der Kostenanteil der Ge
meinde laufend erhöhte. Leider hat sich 
die Auslastung auch bei einem Angebot 
von zwei Tageskarten nicht verbessert.
Der Gemeinderat wird Anfang 2020 die 
Situation erneut analysieren und ge
gebenenfalls weitere Massnahmen er
greifen.
Die Gemeinde Thierachern stellt ih-
rer Bevölkerung bis auf weiteres zwei 
unpersönliche Tageskarten zur Ver-
fügung. Der Tarif bleibt unverändert. 
Für Einheimische kostet die Tageskarte  
CHF 44.00, für Auswärtige CHF 49.00. 
Für Auswärtige besteht eine Reservati
onsbeschränkung von frühestens 14 Ta
gen vor Benützung.

Meinen Geburtstag feiere ich mit    einem Grillfest auf der Mülimatt
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Behörden der angeschlossenen Ge
meinden übertragen worden sind.» 
(Aus einem Papier, das die Aufgaben 
der Kommission beschreibt). Als po
litische Gemeinde haben wir z.B. die 
Möglichkeit, Dienste des Zivilschutzes 
zu Gunsten der Gemeinde in Anspruch 
zu nehmen. In diesem Jahr werden ein 
paar Dienstleistende beim weiteren 
Ausbau des Erlebnisweges mithelfen.

– RKZ – Regionales Kompetenzzent
rum Bevölkerungsschutz und Katas
trophenhilfe: Das RKZ hat zum Ziel, 
«eine den Weisungen von Bund und 
Kanton entsprechende, zeitgemässe 
und effiziente Ausbildung im Bereich 
Bevölkerungsschutz anzubieten». 
Dies ist aus der Leistungsvereinba
rung des RKZ ersichtlich. Das RKZ 
stellt u.a. Infrastruktur zur Verfügung, 
wie z.B. das Übungsgelände in All
mendingen, das auch für die jährliche 
Tagesübung der Feuerwehr Thiera
chernRegio benützt werden kann. 
Die Abgeordnetensitzung des RKZ 
findet einmal pro Jahr statt.

– RFO – Regionale Führungsorganisa
tion ThierachernRegio: Das RFO ist 
eine regionale Organisation, die bei 
Ereignissen in Aktion tritt, die von 
Blaulichtorganisationen (wie Feuer
wehr, Polizei usw.) nicht mehr alleine 
bewältigt werden können. Folgende 
politischen Gemeinden sind Vertrags
gemeinden des RFO Thierachern 
Regio: Amsoldingen, StockenHöfen, 
Reutigen, Thierachern, Uebeschi und 
Zwieselberg. Bei einem Ereignis bei 
dem das RFO in Aktion tritt, würden 
diverse Räumlichkeiten beim Schul
haus Niederstocken benützt werden 
können. Als Ausweichstandort ist 
Thierachern vorgesehen. Für Übun
gen können diese Anlagen auch be
nützt werden. Bei einem Ernstfall be
steht das RFO aus ca. 20 Funktionen, 
die alle zwei oder drei Mal besetzt 
werden können, um über längere Zeit 
einen 24StundenBetrieb aufrecht zu 
erhalten. Im kommenden Herbst wird 
die nächste RFO-Stabsübung stattfin
den, an der ich die Möglichkeit habe 
teilzunehmen. 

– RVK 5 – Regionale Verkehrskonfe
renz: Die «Regionale Verkehrskonfe
renz 5» ist in ihrem von Regierungs
rat festgelegten Gebiet zuständig als 
Gesprächspartner der politischen Ge
meinden gegenüber dem Kanton und 
den Transportunternehmungen (z.B. 
STI) für alle Fragen des öffentlichen 
Verkehrs. Im Dezember findet norma
lerweise die ordentliche Mitglieder
versammlung statt. Wenn eine politi
sche Gemeinde eine Verdichtung der 
Fahrpläne oder beispielsweise eine 

neue Linie wünscht, wird dies über 
die RVK als Forderung eingegeben. 
Der Regierungsrat entscheidet dann, 
ob die Mittel freigegeben werden. Ein 
Wunsch wird nur dann berücksich
tigt, wenn der Bedarf nachgewiesen 
werden kann. Zurzeit bietet die STI 
jeweils am Morgen und am Abend 
während den Stosszeiten den Viertel
stundentakt an. Damit dieses Ange
bot weiterhin bestehen bleibt, ist es 
wichtig, dass diese optimalen Verbin
dungen rege benutzt werden. 

– Das Ressort Sicherheit beinhaltet 
noch weitere Aufgaben, die aber im 
Normalfall weniger Arbeit erfordern.

Noch etwas zu FUDI. Bei dieser Abkür
zung handelt es sich um das «Funktions
diagramm» der Einwohnergemeinde 
Thierachern. Die Abkürzung tönt lus
tig, dahinter verbirgt sich jedoch etwas 
sehr Seriöses. Was ist der Inhalt des 
Funktionsdiagrammes? Im Funktions
diagramm sind Aufgaben, Abläufe und 
Zuständigkeiten innerhalb der Einwoh
nergemeinde Thierachern definiert. Das 
Funktionsdiagramm kann übrigens bei 
der Gemeindeverwaltung Thierachern 
eingesehen werden. 
Im Gemeinderat, der Feuerwehrkom
mission und den weiteren Gremien wur
de ich sehr gut aufgenommen. Ein wich
tiges Anliegen von mir ist es, dass die 
zwischenmenschlichen Beziehungen in 
den verschiedenen Gremien und Teams 
gut funktionieren. Dies ist für mich die 
beste Garantie, dass a) Diskussionen gut 
und fair geführt werden können und b) 
man effizient arbeiten kann.
Ich freue mich, in den kommenden Mo
naten mit vielen verschiedenen Perso
nen arbeiten zu können.

Neuzuzügerapéro 2019

Anstossen auf den Entscheid,
in Thierachern zu wohnen!
Am 4. Mai durften sich Vertreter des Ge
meinderates und der Verwaltung mit gut 
einem Dutzend Neuzuzüger bei einem 
Apéro austauschen. Davor wurden die 
neuen Einwohnerinnen und Einwohner 
vom gesamten Gemeinderat offiziell be
grüsst und in das Leben von Thierachern 
eingeführt. Per 1. Mai wohnten genau 
2’471 Personen in Thierachern, was ein 
Zuwachs von 55 Personen bedeutet ge
genüber dem letzten Neuzuzügerapéro 
(Stand 1.5.2018). Nach einigen Jahren 
mit zum Teil sogar rückgängigen Ein
wohnerzahlen nähern wir uns langsam 

Ressort Sicherheit
Daniel Zeller

Am 1. Januar 2019 
durfte ich das Ressort 
Sicherheit von Beat 
Stierli übernehmen. 
Ich freue mich sehr, 
diesen Bereich zu
nehmend kennen zu 
lernen. Am Anfang 

konnte ich mir nicht sehr viel vorstellen, 
was alles mit diesem Ressort in Verbin
dung steht. Ich hatte es vor allem mit 
vielen Abkürzungen zu tun. FW (Feuer
wehr) war für mich noch ziemlich ein
fach zu entschlüsseln. Aber was heisst 
RKZ, RFO, ZSO und sogar FUDI. Letz
tere Abkürzung brachte mich leicht zum 
Schmunzeln. Nach den ersten Monaten 
im Gemeinderat Thierachern und mei
ner aktiven Mitarbeit bin ich nun in der 
Lage, diese Abkürzungen (Geheimnisse) 
zu entschlüsseln. Im Nachfolgenden ein 
paar Informationen zu den Abkürzungen 
und was das Ressort Sicherheit haupt
sächlich beinhaltet:
– FW – Feuerwehr ThierachernRegio: 

Die Feuerwahr ThierachernRegio ist 
eine regionale Feuerwehr, wie dies 
der Name bereits sagt. Zur Feuerwehr 
ThierachernRegio gehören die politi
schen Gemeinden Thierachern, Uebe
schi und StockenHöfen. Rund 80 AdF 
(Angehörige/r der Feuerwehr) leisten 
in der Feuerwehr ThierachernRegio 
Dienst. Als neuer Präsident der Feuer
wehrkommission fällt mir auf, dass 
sehr viel Herzblut und Freude in der 
Feuerwehr und in der FWKommissi
on spürbar ist. Dies war auch bei der 
Einsatzübung aller AdF (Abkürzungen 
sind schon praktisch) vom 30. März 
2019 ersichtlich. Es ist genial, dass 
wir eine sehr gut strukturierte und 
funktionierende Feuerwehr in unserer 
Region haben. Herzlichen Dank für all 
die wertvolle Arbeit. Wer mehr über 
die Feuerwehr ThierachernRegio er
fahren will, kann sich unter folgender 
Homepage informieren: www.fwt 
regio.ch.

– ZSO – Zivilschutzorganisation (West
amt): Seit dem 1. Januar 2014 ge
hören 15 Gemeinden zur regionalen 
Zivilschutzorganisation ThunWest. 
In der «Regionalen Zivilschutzkom
mission» treffen wir uns zwei Mal pro 
Jahr. Die Aufgabe der «Regionalen 
Zivilschutzkommission» lautet wie 
folgt: «Die Kommission ist Beratungs
organ aller beteiligten Gemeindebe
hörden und unterstützt die ZSO beim 
Vollzug aller Aufgaben, die ihr nach 
eidgenössischen und kantonalen Vor
schriften und im speziellen durch die 
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wieder der Zahl von 2'500. Schon vor 
einigen Jahren hatte man sich in Thier
achern auf diese offizielle Begrüssung 
vorbereitet, vergebens.
Mit der letzten Ortsplanrevision im 
Jahr 2009 hatte sich Thierachern für 
ein gesundes Wachstum entschieden 
mit durchaus der massvollen Erstellung 
von neuem Wohnraum, ohne jedoch 
den Dorfcharakter zu verlieren. Aktuell 
werden letzte grössere Bauprojekte ab
geschlossen. Aufgrund der Zielsetzun
gen von Bund und Kanton im Bereich 
der Siedlungsentwicklung besteht in 
näherer Zukunft keine grosse Weiter
entwicklung für Thierachern. Dies ent

spricht durchaus den Anliegen, die un
sere Bevölkerung im politischen Prozess 
geäussert hatte. Bei der nächsten Orts
planrevision wird sich wiederum jeder 
einbringen können, unter Berücksichti
gung der übergeordneten Vorgaben.
Im Jahr 2018 sind rund 200 Personen neu 
zugezogenen, jedoch auch etliche weg
gezogen. Letzteren wünsche ich alles 
Gute ausserhalb von Thierachern. Die 
Neuzugezogenen freue ich mich persön
lich kennen zu lernen und wünsche ih
nen viel Freude in Thierachern zu Hause 
zwischen Stadt und Land.
 Sven Heunert, 

 Gemeinderatspräsident

Unsere «neuen Thieracherer».

Am 11. Mai durfte Frieda Affolter im Alters- und Pflegeheim Allmendguet, 3608 Thun, ihren 100. Geburtstag 

feiern. Marc Fritschi, Regierungsstatthalter (links) und Sven Heunert, Gemeinderatspräsident überreichten ihr ein 

Präsent und viele Glückwünsche.

Herzlichen Glückwunsch zum 100. Geburtstag

Schul- und Volks-
bibliothek Thierachern
Im Schulhaus Kandermatte, Bachweg 9
Tel. 079 303 31 40, während der Ausleihe
bibliothek.thierachern@bluewin.ch

www.beobiblio.ch

www.bibliothierachern.wordpress.com

 Ihr Bibliotheks-Team:

 Sabrina Bürgisser, Renate Cotarelo, 

 Sandra Burkhard, Marianne Ryser Dysli, 

 Sandra Willen, Marlène Siegenthaler

Öffnungszeiten
Montag 15 – 17 Uhr
Montagabend 19 – 20 Uhr *

Mittwochabend 19 – 20.30 Uhr
Freitagmorgen 10.15 – 11.15 Uhr
* in den Ferien geöffnet

Am Mittwoch, 19. Juni, 
ab 19 Uhr gibt es bei 
uns in der Bibliothek 
ein Büchertauschen. 
Nicht getauschte 
Bücher müssen wieder 
mitgenommen werden.
Ab Ende Juni haben wir für Sie wieder 
neue Sommerlektüren bereit. Wir wün
schen Ihnen allen eine wundervolle,  
lesereiche Sommerzeit.

Autofahrdienst 
des Schweizerischen 
Roten Kreuzes SRK
Der RotkreuzAutofahrdienst steht 
Kran ken, Behinderten und Betagten 
zur Verfügung, die nicht in der Lage 
sind, öffentliche Verkehrsmittel zu  
benutzen und keine privaten 
Transport möglichkeiten haben. 
Es werden Fahrten zum Arzt, zur 
Therapie, ins Spital, zur Kur und zur 
Fusspflege übernommen.
Wir sind um frühzeitige Anmeldung 
der gewünschten Fahrten dankbar, 
wenn möglich gleich nach Erhalt  
eines Termins.

Vermittlungsstelle
Véronique Bühlmann
Turmgässli 1, 3661 Uetendorf
Telefon 033 346 52 20
v.buehlmann@srk-fahrdienst-uetendorf.ch
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Beatrice Kobel - Thunstrasse 19 - 3634 Thierachern - 033 345 56 43 

Ihr persöhnlicher Coiffure-Salon 
mit kreativer und kompetenter 

Beratung und Bedienung 
C::::.. Coiffure 
� Chance 

smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau

Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10, Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles 
rund ums Auto!

Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer 
Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU 
und Hypotheken. Davon profitieren Sie und die Region.

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen,
dankt es Ihnen die ganze Region.

Jetzt Termin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Gürbe
Telefon 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe

Inserate in der 
Glütschbachpost
Die Dorfzeitung «Glütschbachpost» 
wird allen Haushaltungen von Thier
achern alle zwei Monate kostenlos 
zugestellt. Es besteht ausserdem 
auch für Auswärtige die Möglichkeit, 
diese im Abonnement für nur 
CHF 20.00 pro Jahr zu beziehen.

Inseratenpreise pro Ausgabe

Tarife 1-malig/3-malig 6-malig
pro Ausgabe 

1/15 25.00 20.00

2/15 48.50 39.00

3/15 68.00 54.50

4/15 86.00 69.50

Weiter Informationen:
 www.thierachern.ch 
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V.l.n.r.: Mitglied Walter von Arx, Ressortvorsteherin Myriam Bühler, Mitglied Adrian Richli, Sekretärin Ursula 

Strub und Präsident Heinz Rubin.

Hobbykünstlerausstellung 
Freitag, 3. Mai

Die Hobbykünstlerausstellung von He
len Wahlen und Nils und Nora Weibel 
war ein voller Erfolg. Viele Gäste ströhm
ten in den Gemeindehauseingang. Die 
Bilder wurden zum Thema «Stift & Pin

Die Kulturkommission stellt sich vor 

Die drei Künstler. Bild von Nils Weibel. Bild von Nora Weibel.

Bild von Helen Wahlen.

Die nächste Vernissage findet am 
1. November 2019 im Eingang des 
Gemeindehauses statt. 
Die Künstlerin Ursula Tschanz 
freut sich schon jetzt auf ihre Aus-
stellung.

selstrich» gestaltet. Die exakten Striche 
von Nils Weibel und die unbekümmerten 
Bilder seiner Schwester Nora gefielen 
den Gästen. 
Helen Wahlen ist eine begnadete Künst
lerin, welche seit mehr als 10 Jahren in 
ihren Bildern ihre frohe Lebensart wie
derspiegelt.

SPITEX 
Region Stockhorn

Ihr Partner für Haus und Kranken
pflege, zuständig für die Gemein
den Uetendorf, Amsoldingen, Sto
ckenHöfen, Reutigen, Thierachern, 
Uttigen, Zwieselberg.

Für Aufträge und Auskünfte stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

SPITEX Region Stockhorn
Thunstrasse 87
3661 Uetendorf
Telefon 033 346 52 52
info@spitexregionstockhorn.ch
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Gemeindeverband Obergurnigel
Forst-Längenbühl, Gurzelen, Seftigen, Thierachern, 
Uebeschi, Uetendorf, Uttigen

Einladung zur 

Waldbegehung
Samstag, 17. August, 9–12 Uhr

• Treffpunkt
 9 Uhr beim Holzschopf Bettelegg (Koordinaten 602.150 / 179.500)
 Anfahrt via Wattenwil, nach der Grillstelle Stafelalp rechts über die kleine Brücke. 
 Weiterfahrt zirka 2 Kilometer auf der Naturstrasse.

• Programm
 – Begrüssung, Vorstellen Programm und Ablauf
 – Fahrt durch die Gurnigelwälder via Gurnigelbad in das Gebiet Brunnerenegg
 – Rundgang mit dem Revierförster in den Waldungen Bärenloch – Brunnerenegg – Büffel 
 – Zirka 11.45 Uhr Apéro und gemütliches Beisammensein mit Bräteln bei der 
  Feuerstelle Bettelegg (Getränke vorhanden, Grillgut Selbstsorge)

• Themen
 – Bewirtschaftung und Pflege der Wälder im Gebiet Bärenloch
 – Erschliessung der Wälder, Rutschungen
 – Seilkranholzschlag Bärenloch (wenn möglich im Einsatz)
 – Borkenkäfer und Forstschutzmassnahmen im Gürbeschutzwald

• Ausrüstung 
 Gutes Schuhwerk und eventuell Regenschutz. Die Begehung findet auf 
 Wald und Wanderwegen sowie in leicht begehbarem Baumbestand statt. 
 Die Waldbegehung wird bei jeder Witterung durchgeführt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Gemeindeverband Obergurnigel
Waldkommission und Revierförster
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Arbeitsgruppe
Dorfgeschichte

Liebe Leser 

«Thierachern – eine Reise durch Raum 
und Zeit», seit über drei Jahren arbei
ten wir an diesem Buchprojekt. In dieser 
Zeit wurde in Archiven nachgeforscht, 
Personen befragt, Geschichten und his
torisches Material gesammelt und Texte 
verfasst. 
Verschiedentlich haben wir die Lese
rinnen und Leser der Glütschbachpost 
um Mithilfe gebeten. Daraus haben 
sich viele wertvolle Hinweise ergeben: 
in persönlichen Gesprächen kamen 
ereignisreiche Geschichten und Doku
mente zum Vorschein, die protokolliert 
und digitalisiert wurden. Vielen Dank 
an alle, die sich für uns Zeit genommen 
und wertvolle Hinweise und Material zur  
Verfügung gestellt haben.
Inzwischen sind wir mit der Dorfchro
nik über Thierachern auf die Zielgerade 
eingebogen. Nach einer ersten Bearbei
tung der Texte durch das Lektorat folgt 
nun das zweite Lektorat und anschlies
send gehen die bereinigten Texte an den 

Grafiker Reto Kernen. Nach Vorliegen 
des vom Grafiker erstellten Layouts 
geht dieses zur Stellungnahme an die 
Arbeitsgruppe und zur Kenntnisnahme 
an den Gemeinderat. Ende September 
geht das Buch in den Druck und gelangt 
anschliessend in den Verkauf. 
Unser Buch wird ab Juni mit einem Flyer 
über verschiedene Kanäle beworben, 
speziell auch in der Glütschbachpost. 

Schnell entschlossene Leserinnen und 
Leser haben ab sofort die Möglichkeit, 
das Buch zu einem Vorzugspreis zu be
stellen (Anmeldetalon unten). 
Am 24. November 2019 ist dann der 
grosse Tag: die Vernissage zu unserem 
einmaligen Buch «Thierachern – eine 
Reise durch Raum und Zeit» in der Mehr
zweckhalle Thierachern. Im Anschluss 
an die Vernissage folgt ein Konzert des 
Thuner Stadtorchesters in der Kirche 
Thierachern. Unter anderem erklingt das  
Violinkonzert von Louis Spohr, welches  
er als berühmter Feriengast im Gasthof 
Löwen von Thierachern komponiert hat, 
am «schönsten Fleck der Erde», wie er 
sich in einem Brief ausgedrückt hat.
Die offizielle Einladung an die Bevölke
rung von Thierachern und an zahlreiche 
Gäste erfolgt zu einem späteren Zeit
punkt. 
Reservieren Sie sich dieses für Thier
achern bedeutsame Datum schon heute!

 Erwartungsfroh und mit freundlichen Grüssen

 Alfred Schneiter, Präsident der Arbeitsgruppe

Bestelltalon
Ich bestelle  _______  Expl. «Thierachern – eine Reise durch Raum und Zeit» zum Vorzugspreis von CHF 49.00 p./Stk.
(offizieller Verkaufspreis CHF 59.00).

Name Vorname

Adresse PLZ/Wohnort

Datum Unterschrift

Die bestellten Exemplare können an der Vernissage bezogen oder ab 26. November auf der Gemeindeverwaltung Thierachern
abgeholt werden.

Bitte ankreuzen:
q   Ich hole das Buch ab q   Bitte per Post zustellen (Versandkostenanteil CHF 8.00)

Einsenden/Abgeben an: Alfred Schneiter, Eggplatz 4a, 3634 Thierachern
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Werren Bestattungen GmbH
Telefon 033 345 18 40
bestattungenwerren@bluewin.ch
www.werren-bestattungen.ch

bestehend seit 1980
24 h für Sie da
Individuelle Beratung

Das Familienunternehmen in Ihrer Region

Simone
Werren

Mireille
Rothenbühler-Werren

Jürgen
Werren

Sabrina
Thüring Werren

Roger Schenk
Bahnhofstrasse 9, 3661 Uetendorf

033 227 19 65, roger.schenk@bekb.ch

Willkommen
in Uetendorf

CH-145-119x105-4c-Navara-060712.indd   1 26.04.19   10:10

Fünf Jahre im Einsatz
für Familien

leolea Tageseltern Thuner Westamt 
feiert 2019 Jubiläum!
27 Tageseltern betreuen 68 Kinder von 
3 Monaten bis ins Schulalter: So präsen
tiert sich die aktuelle Statistik von leolea 
Tageseltern Thuner Westamt. Und die 
Kurve zeigt nach oben: Immer mehr El
tern entscheiden sich für diese Form der 
Kinderbetreuung, die für alle Beteiligten 
grösstmögliche Flexibilität bedeutet. 
Tageseltern bieten ein geschütztes Um
feld, das Kind erlebt den normalen Fami
lienalltag in kleinen Gruppen mit – und 
das Interesse der Kinder steht immer im 
Zentrum.
Seit mittlerweile fünf Jahren unter
stützt die Organisation leolea Fami
lien in der Region Thun. Im Auftrag der 
Gemeinde Seftigen organisiert leolea 
die Ausbildung, Vermittlung und Be
gleitung der Tageseltern, die in den  
11 Gemeinden Seftigen, Amsoldingen, 
Burgistein, ForstLängenbühl, Gurzelen, 
StockenHöfen, Thierachern, Uetendorf, 
Uttigen, Uebeschi und Wattenwil tätig 
sind. Die Tageseltern werden von leolea 
sorgfältig ausgewählt und stets eng be
gleitet. 
Eine von ihnen ist Anja Hofstetter aus 
Uetendorf, die aktuell sechs Tageskinder 
betreut. Über ihre Arbeit sagt sie: «Ich 
mache es, weil ich andere unterstützen 
kann, die zurück in den Berufsalltag wol
len. Und weil es eine enorme Bereiche
rung für alle Beteiligten ist, für die Ta
geseltern, die betreuten Kinder als auch 
die eigenen Kinder. Es ist eine grosse 
Freude, die Kinder in ihren verschiede
nen Entwicklungsstadien zu begleiten 
und der Alltag mit ihnen gibt einem viel 
zurück.»
Das  Interview mit Anja Hofstetter über 
ihren beruflichen Alltag als Tagesmutter 
lesen Sie nebenstehend auf Seite 15.

Für Fragen zum Angebot von leolea Ta
geseltern Thuner Westamt steht Ihnen 
Paola Pizzoferrato, Leiterin Tageseltern, 
unter 031 311 77 16 oder via paola.pizzo
ferrato@leolea.ch zur Verfügung. 
Weitere Informationen finden Sie auch 
auf www.leolea.ch/places/tageseltern.

 Paola Pizzoferrato 

www.leolea.ch
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«Es ist ein fröhliches 
Gewusel!»

Seit fünf Jahren haben Eltern die Möglich
keit, ihre Kinder in die Obhut von Betreu
ungspersonen der Organisation leolea 
Thuner Westamt zu geben. Zum Jubi
läum haben wir uns mit der Tagesmutter 
Anja Hofstetter (Jg. 1983) aus Uetendorf 
über ihren Alltag unterhalten.

Ein grosser Vorteil dieser Arbeit ist auch, 
dass ich meine Arbeitsabläufe selber ge
stalten und gleichzeitig für meine eige
nen Kinder da sein kann. 

Passen Sie den Alltag Ihrer Arbeit an?
Die betreuten Kinder sind Teil unseres Fa
milienalltags, wir sind keine Kita. Trotz
dem haben wir natürlich unsere Struktur: 
Esszeiten, Ruhephasen, freies Spiel. Und 
die grösseren Kinder helfen auch immer 
gerne mit, zu den Kleinen zu schauen, 
etwa, indem sie ihnen Shoppen geben. 
Der Alltag ist ein fröhliches, lautes Ge
wusel – immer läuft etwas (lacht)!

Mussten Sie in Ihrem Haushalt als Ta-
gesmutter eigentlich viel anpassen?
Nein, und ich wusste ja, dass alles zum 
Schutz der Kinder ist. Wichtig sind Siche
rungen, dass der Herd und der Wasserko
cher für die Kinder nicht zugänglich sind 
oder dass keine Medikamente und Putz
mittel in greifbarer Nähe rumstehen. Ein
mal pro Jahr kommt jemand von leolea, 
der das Haus kontrolliert. Und bei neuen 
Mobilien oder bei der Einrichtung habe 
ich halt im Hinterkopf, ob es praktisch ist 
für Kinder.

Sie sind mittlerweile angestellt bei der 
Organisation leolea. Wie wichtig ist die 
Anbindung an eine Tageseltern-Organi-
sation?
Ich würde niemandem empfehlen, pri
vat Kinder zu betreuen. Es erscheint mir 
äusserst wichtig, dass man Menschen 
mit Fachwissen im Hintergrund hat, die 
Verträge und das Finanzielle regeln, die 
Weiterbildungen anbieten und sich ein
schalten, falls es einmal Probleme mit 
den Eltern geben sollte. 

Gibt es häufig Konflikte mit den Eltern?
Bis jetzt verlief bei mir immer alles prob
lemlos. Mir ist eine offene Kommunika-
tion wichtig. Die Eltern wissen, dass sie es 
mir rückmelden können, falls sie denken, 
etwas laufe nicht in ihrem Sinn. So schau
kelt sich erst gar nichts hoch.

Profitieren Sie vom Weiterbildungsan-
bot?
Ja, ich nehme regelmässig an Kursen teil, 
die für Tageseltern von leolea gratis sind. 
Zum Beginn des Anstellungsverhältnis
ses müssen zudem alle eine Grundausbil
dung sowie Nothelferkurse absolvieren. 
Letztere müssen mindestens alle drei 
Jahre wiederholt, beziehungsweise auf
gefrischt werden.

Was hat sich in den vergangenen zehn 
Jahren als Tagesmutter verändert?
Das Thema Medien, beziehungsweise 
der Umgang damit, wurde sehr zentral. 

Heute muss etwa besprochen werden, 
ob Kinder fernsehen dürfen oder wie lan
ge. Darum biete leolea dieses Jahr auch  
eine spezifische Weiterbildung für Be
treuungspersonen im Bereich Digitale 
Medien an.

Machen Sie auch Ausflüge?
Es kommt regelmässig vor, dass wir auf 
einen Spielplatz gehen, wir machten auch 
schon Tagesausflüge. Aber viele Kinder 
sind im Kindergarten oder in der Schule, 
da machen längere Ausflüge wenig Sinn. 
Wir haben einen grossen Garten, der oft 
Lebensmittelpunkt ist. 

Fällt der Abschied schwer, wenn ein  
Betreuungsverhältnis endet?
Natürlich baut man über die Jahre eine 
Beziehung zu den Kindern auf, man be
gleitet sie ja auf einem Lebensabschnitt. 
Es ist wichtig, eine professionelle Distanz 
zu wahren. Wenn ein Abschied näher
rückt, wird dies in einem Ritual themati
siert und ich organisiere am letzten Be
treuungstag ein Fest. Es kam auch schon 
vor, dass meine eigenen Kinder den Kon
takt zu einem Gspändli privat eine Weile 
weiterführten. 

Was sollten künftige Tageseltern mit-
bringen?
Geduld, Offenheit gegenüber verschie
denen Familienmodellen und kulturen – 
und natürlich viel Freude an Kindern!

27 Betreuungspersonen in 11 Gemeinden

Bei Tageseltern die perfekte Betreuungslösung fin-

den: Darin unterstützt leolea Familien seit fünf Jah-

ren. Im Auftrag der Gemeinde Seftigen organisiert 

leolea die Ausbildung, Vermittlung und Begleitung 

der Tageseltern. In den Gemeinden Seftigen, Amsol-

dingen, Burgistein, Forst-Längenbühl, Gurzelen, 

Stocken-Höfen, Thierachern, Uetendorf, Uttigen, 

Uebeschi und Wattenwil sind zurzeit insgesamt 27 

Tageseltern angestellt. Sie betreuen 68 Kinder von 3 

Monaten bis ins Schulalter. Und die Kurve zeigt nach 

oben: Immer mehr Eltern entscheiden sich für Tages-

eltern. Verglichen mit anderen Betreuungslösungen 

bieten Tageseltern ein geschütztes familiäres Um-

feld, das Kind erlebt den normalen Familienalltag in 

kleinen Gruppen mit. Ausserdem bieten Tageseltern 

grösstmögliche Flexibilität, gerade auch für Personen 

mit unregelmässigen Arbeitszeiten. Nach Möglich-

keit und Bedarf werden die Kinder auch in der Nacht 

oder am Wochenende betreut. Die Tageseltern wer-

den von leolea sorgfältig ausgewählt, ausgebildet 

und eng begleitet. Jeder Anstellung geht ausserdem 

ein Sicherheitscheck im Haushalt voraus. Sie interes-

sieren sich dafür, selbst professionelle Tagesmutter 

oder -vater zu werden? Melden Sie sich! Sie müssen 

dafür nicht zwingend eine pädagogische Ausbildung 

mitbringen. Wenn Sie selber Kinder haben, sind sie 

ebenso willkommen. Und das Wichtigste: Im Zent-

rum steht das Interesse am Kind. www.leolea.ch

Frau Hofstetter, wie sind Sie Tagesmut-
ter geworden?
Als mein erstes Kind geboren wurde, 
habe ich meine Anstellung als Pädagogin 
gekündigt. Dann, als mein Sohn sechs 
Monate alt war, hatte ich wieder Lust zu 
arbeiten. Darum meldete ich mich bei 
einem Thuner Tageselternverein. Das ist 
mittlerweile 10 Jahre her.

Wie hat ihre Familie auf den Entscheid 
reagiert?
Mein Mann hat mich von Anfang an dabei 
unterstützt. Er arbeitet Vollzeit und ent
lastet mich nach einem langen Betreu
ungstag. Unsere beiden Kinder sind in 
diese Situation reingewachsen und ken
nen nichts anderes. Die betreuten Kinder 
sind für sie ähnlich wie Geschwister oder 
Spielkameraden. 

Wie lange kann so ein Betreuungstag 
werden?
Aktuell betreue ich sechs Tageskinder 
zwischen 4 Monaten und 7.5jährig. Zu
sammen mit meinen eigenen beiden sind 
an einem Tag maximal fünf Kinder anwe
send. So ein Tag kann um 7 Uhr früh star
ten und bis 19 Uhr dauern. Es gibt auch 
Tageseltern, die zusätzlich Nacht oder 
Wochenendbetreuung anbieten. Es ist 
also ein strenger Alltag, man weiss am 
Abend, was man gemacht hat (lacht).

Und warum macht man es?
Weil man andere dabei unterstützen 
kann, die zurück in den Berufsalltag wol
len. Und weil es eine enorme Bereiche
rung für alle Beteiligten ist, für die Tages
eltern, die betreuten Kinder als auch die 
eigenen Kinder. Es ist eine grosse Freude, 
die Kinder in ihren verschiedenen Ent
wicklungsstadien zu begleiten und der 
Alltag mit ihnen gibt einem viel zurück. 
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Primarschule
Papiersammlung
Am Mittwoch, 12. Juni sammeln die 
Kinder der 3. bis 6. Klassen Papier. 
Kindergärten bis 2. Klasse haben Un
terricht nach Stundenplan.
Wir sind bemüht, uns am Mittag auch 
bei den Schülerinnen und Schülern 
der 3. bis 6. Klassen an die Unter
richtszeit zu halten. Je nach Aufwand, 
kann diese aber nicht immer einge
halten werden. Wir bitten Sie, liebe 
Eltern, um Verständnis.

Schulfeier 19
Donnerstag, 27. Juni
Zu gegebener Zeit werden Sie noch 
einen separaten Informationsbrief zu 
diesem Anlass erhalten.
Voraussichtlicher Ablauf:
16–18 Uhr: Ausstellung und 
 Festwirtschaft
18 Uhr: Offizieller Teil mit 
 Darbietungen, 
 Ansprachen, 
 Ehrungen, 
 Verabschiedungen
19–21.45 Uhr: Festwirtschaft

Abschlusstheater der 6. Klassen
Daten: Dienstag, 2. Juli
 Mittwoch, 3. Juli
Zeit: 19.30 – ca. 20.30 Uhr
Ort: Mehrzweckhalle der 
 Prim. Kandermatte

Sommerferien
Beginn:   6. Juli
Ende: 11. August

Liebe Eltern

Klassenstrukturen und Lehrpersonen 
Schuljahr 2019/20
Wir freuen uns, Sie über die Klassen
strukturen und die unterrichtenden 
Lehrpersonen im neuen Schuljahr infor
mieren zu können.
Der Besuchsmorgen in den neuen Klas
sen fand für die Schülerinnen und Schü
ler am Freitag, 17. Mai statt. Für die 
neuen Kindergartenkinder am Montag, 
13. Mai und für die neuen Kindergar
tenkinder in Amsoldingen am Dienstag,  
14. Mai.
Am Donnerstag, 16. Mai fand in der 
Aula am Standort Kandermatte in Thier
achern der Elternabend für Eltern von 
neuen Kindergartenkindern statt.

Klassenorganisation
KG A D. Bichsel
KG I Ch. Burger
KG II L. Baumann
KG III T. Ramseier
1./2. Kl. A S. Stetter
1./2. Kl. Grün N. Wegmüller
1./2. Kl. Rot W. Allenbach
1./2. Kl. Blau D. Naef
3./4. Kl. Grün V. Hirsig
3./4. Kl. Rot A. Müller
3./4. Kl. Grün A. Stettler
5./6. Kl. Grün M. Thöni
5./6. Kl. Rot F. Reichen
5./6. Kl. Blau S. Bürgisser

Erläuterungen Standort Amsoldingen
Kindergarten Amsoldingen
Leider wird uns Frau Julia Sahli per Ende 
Schuljahr verlassen, da sie in unmittel
barer Nähe ihres Wohnortes eine Stelle 
in einem grösseren Umfang gefunden 
hat. Doris Bichsel übernimmt die zusätz
lichen Lektionen und freut sich darauf, 
nach ihrem intensiven und spannenden 
Semesterkurs im kommenden Schuljahr 
die Kindergartenklasse in einem Voll
pensum zu unterrichten.

1./2. Klasse Amsoldingen
Wir freuen uns, dass wir mit Seraina 
Stetter zu einem ungewöhnlichen Zeit
punkt eine uns bestens bekannte, junge 
und aufgestellte Lehrperson gewinnen 
konnten und, dass wir auch weiterhin 
mit ihren Diensten rechnen können.

Erläuterungen Standort Kandermatte
Kindergarten I
Karin Rohrbach lässt sich nach über  
20 Jahren als Lehrperson für den Kinder
garten in Thierachern per Ende Schul
jahr von diesem Teil der Anstellung pen
sionieren und tritt damit teilweise in den 
Ruhestand. Frau Christine Burger wird 
ihr Penum etwas erhöhen und alleine als 
Klassenlehrperson zuständig sein. Wir 
freuen uns, dass das Teilpensum neu von 
Andrea Hänni, welche aus ihrem Mutter
schaftsurlaub zurückkehrt, abgedeckt 
wird und sie somit wieder und weiterhin 
zu unserem Team gehört.

1./2. Klasse Blau
Wir freuen uns, dass wir mit Désirée 
Naef, welche sich im aktuellen Schul
jahr bereits als Stellvertreterin verdient 
gemacht hat, eine junge und engagierte 
Lehrperson verpflichten konnten.
Es freut uns, dass uns Karin Rohrbach als 
Teilpensenlehrperson an der 1./2. Klasse 
Blau noch erhalten bleibt.

3./4. Klasse Rot
Wie in der Glütschbachpost vom 1. Ap
ril informiert, wird Stéphanie Fuchs ab 
dem kommenden Schuljahr als Schullei
terin bei uns tätig sein. Wir freuen uns, 
dass wir mit Anina Müller eine junge, 
erfahrene und engagierte Lehrperson 
finden und verpflichten konnten.

Für den grossen und unermüdlichen Ein
satz für die Kinder und die ganze Schu
le danken wir Karin Rohrbach und Julia 
Sahli herzlich und wünschen ihnen für 
die Zukunft alles Gute.
 Christoph Schenk

 Schulleiter

Wir stellen vor

Mein Name ist Dé-
sirée Naef. Ich bin 25 
Jahre alt und wohne 
mit meinem Freund 
seit April 2019 in 
Bern. Aufgewachsen 
bin ich grösstenteils 
im Gwatt bei Thun mit 

meiner Familie und vielen heissgelieb
ten Haustieren. 
Seit meiner eigenen Schulzeit war es 
stets mein Traum, Kindergärtnerin und 
Unterstufenlehrerin zu werden. Diesen 
Traum konnte ich mir letzten Sommer 
dann endlich erfüllen, da ich mein Stu
dium am Institut Unterstrass an der 
PHZH in Zürich abgeschlossen habe. 
Ich freue mich ausserordentlich, nach 
den beiden längeren Stellvertretungen 
hier an der Primarschule Kandermatte 
nun ab August die Stelle als Klassenleh
rerin der 1./2. Klasse Blau anzutreten. 
Ich freue mich sehr auf diese Aufgabe, 
die Arbeit mit den Kindern sowie die Zu
sammenarbeit mit den Eltern und dem 
Lehrerkollegium. 
An dieser Stelle möchte ich mich noch 
einmal herzlich bei der Schulleitung, 
dem Lehrerkollegium, der Schulkom
mission und der Gemeinde für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen bedan
ken und für die herzliche Aufnahme ins 
Team! Ich weiss dies sehr zu schätzen. 
In meiner Freizeit lese, musiziere und 
reite ich gerne, und ich spiele leiden
schaftlich gern Theater. Einige von Ihnen 
haben mich vielleicht sogar schon ein
mal auf der Bühne gesehen. Ausserdem 
reise ich sehr gerne und bin viel in der 
Natur. Man könnte mich also gut einmal 
auf einer Wanderung oder auf der Ski
piste antreffen. 
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«Wer neue Wege 
gehen will, muss alte 
Pfade verlassen.»

Mein Name ist Ani-
na Müller. Ich bin 28 
Jahre alt und wohne 
in Münsingen. Aufge

wachsen bin ich im schönen Emmental, 
in Sumiswald. Nach Abschluss meines 
Studiums an der Pädagogischen Hoch
schule in Bern habe ich sieben Jahre die 
3./4. Klasse in Toffen unterrichtet. Nun 
ist für mich die Zeit gekommen, den al
ten Pfad zu verlassen und einen neuen 
Weg zu gehen. Ich freue mich sehr, dass 
mich dieser Weg nach Thierachern ins 
Klassenzimmer der 3./4. Klasse rot ge
führt hat.
In meiner Freizeit gehe ich gerne wan
dern oder joggen und im Winter fahre ich 
Ski. Zudem spiele ich seit meiner Kind
heit begeistert Handball. Wenn ich mich 
entspannen will, lese ich ein Buch oder 
backe Cupcakes. Zudem mag ich es zu 
reisen und dabei andere Länder und ihre 
Kulturen zu erleben. Nun freue ich mich 
sehr darauf, Thierachern, insbesondere 
die Schule und alle dort eingebundenen 
Personen, kennenlernen zu dürfen.

Wahlfachkonzert

Liebe Leserinnen und Leser

Am Mittwoch, 13. März fand ein informa
tives Wahlfachkonzert der 2.–6. Klässler 
in der Turnhalle Kandermatte statt. Die 
Flöten, Ukulelen und Gitarrenspieler 
und die Schülerband zeigten dem Pu
blikum, was sie in ihrem Wahlfach alles 
gelernt haben. 
Das Konzert fand statt, damit alle Kin
der einen Einblick in die musikalischen 
Wahlfächer bekommen. Der Chor be
stand aus 1. und 2. Klässlern, die bei fast 
allen Liedern auswendig mitgesungen 
haben. Das Konzert wurde von Frau 
von Känel geleitet. Angefangen mit 
einfacheren Liedern wie «KuckKuck» 
und «üse Güggu», bis zu etwas schwie
rigeren wie «Truckli» und einem Blues, 
der nur die Schülerband spielte. Auch 
das «Hippie Gschpängschtli» mit allen 4 
Strophen wurde gesungen und musika
lisch begleitet. Zum Abschluss spielten 
und sangen alle zusammen «la Bamba» 
und dies gleich zwei mal, nämlich noch 
als Zugabe. Dem Publikum hat das Kon
zert gut gefallen.
 Lia, 6. Klasse Rot

Auftrittskompetenz 

Der Anlass hiess Hauptprobe Auftritts
kompetenz. Die Aufführung war, für das 
man vielleicht auch mal dort mitmachen 
will. Der Anlass war in der Aula der Kan
dermatte am 28. März am Donnerstag. 
Das Wahlfach heisst Auftrittskompe
tenz, man kann ab der 4. Klasse mitma
chen. Die Beiträge (Sketchs, Hörspiele, 
Filmtrailer und StopMotionFilm) ent
standen mit viel Zusammenarbeit. Es 
gab eigentlich keine Schwierigkeiten, 
einfach manchmal haben einige zu lei
se gesprochen. Zum Zuschauen hat mir 
der Film sehr viel Spass gemacht. Dem 
Publikum hat Verschiedenes gefallen. In 
dem Wahlfach lernt man verschiedene 
Sachen zum Beispiel: schauspielern, auf
treten und so weiter. Ich habe gelernt, 
kein Lampenfieber mehr zu haben.
 Jenara, 4.Klasse rot

Auftrittskompetenz 

Wie hiess der Anlass? 
Hauptprobe Auftrittskompetenz 

Wozu eine Aufführung? 
Dass mehr Schüler/Innen wissen, was 
man da macht. 

Wann und wo fand er statt? 
Am Donnerstag v0n 9.10 bis 10. 15 Uhr. 

Wie heisst das Wahlfach? 
Auftrittskompetenz 

Wie entstand das Stück? 
Zuerst haben sie nachgedacht, dann die 
Rollen verteilt. 

Gab es Schwierigkeiten, welche? 
Ja, weil die Jungs immer unterbrochen 
haben. 
 Elin, Lara & Mia, 3./4. Klasse rot

Künstlergarderobe bei der Hauptprobe Auftrittskompetenz.
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MALER- UND GIPSERSERVICE · RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22  
WWW.MALEREIHUBACHER.CH · INFO@MALEREIHUBACHER.CH

H A N S U E L I  H U B A C H E R

– Büezer-Sandwich
– Mittagsmenu + kleine Speisekarte
– Brotverkauf (auch sonntags)

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 06.45 – 18.45 Uhr
Samstag + Sonntag 07.30 – 12.00 Uhr

Massage, manuelle Therapien,
Fussreflexzonenmassage

Susanne Frei
Frutigenstrasse 8
3600 Thun
Naturheilpraktikerin i.A.
susanne.frei-hofstetter@gmx.ch

dipl. Berufsmasseurin
www.susanne-frei.ch

079 352 14 86

SBB Erlebniszug
5./6. Klasse Grün

Am 7. Mai war der grosse Tag, an dem 
wir aufgebrochen sind, um viel Neues zu 
lernen.
Wir trafen uns alle beim Schulhaus, um 
die Bibliothekbücher abzugeben. Ge
meinsam liefen wir dann zur Busshal
testelle. Wir waren alle sehr aufgeregt. 
Von der 5./6. Klasse Blau hatten wir ge
hört, dass der Zug sehr spannend sei! 
Von der Bushaltestelle aus sind wir dann 
am Gefängnis und der Brockenstube in 
Thun vorbei zum ZugDepot der SBB 
gelaufen. Dort stiegen wir dann in ei
nen ausgebauten Zug, hängten unsere 
Jacken und Taschen an eine Garderobe 
und hörten dann Alex K. z. Zuerst erklär
te er uns die drei Grundregeln des Bahn
hofs: 1. Die weissen Sicherheitslinien 
beachten. 2. Keine elektrischen Drähte 
berühren. 3. Nie über die Gleise gehen, 
und dazu gab es coole Special-Effects! 
Nachher haben wir gelernt, was mir ma
chen sollen, wenn wir eine Zugsbeschä
digung sehen (Meldung an die Bahn
polizei)! Dann haben wir zwei Gruppen 
gemacht und noch zwei andere Posten 
besucht. Beim ersten mussten wir alle 
an Kurbeln drehen, um im Micro Waver 
Popcorn zu machen. So lernten wir, wie 
Energie erzeugt wird und welche Ener
gie gut (grün) oder schlecht (grau) ist. 
Beim zweiten Posten schauten wir ei
nen Film über die Entstehung des Gott
hardEisenbahnTunnels, es war sehr in
teressant! Den letzten Posten haben wir 
alle zusammen gelöst, dort haben wir 
erfahren, welcher der über 30 SBBBeru
fe am besten zu uns passen würde. Zum 
Abschluss der zwei Lektionen haben 
wir noch ein Quiz gemacht und 10 von  
10 Punkten erreicht. Am Schluss assen 
wir noch Znüni und die selber gemach
ten Popcorn und dann war der Ausflug 
auch schon zu Ende!
 Leana, 6.Klasse
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Die 5. und 6. Klasse Blau hat mit Senio
ren drei verschiedene Bücher gelesen. 
Der Zweck dafür war schweizweit das 
beste Buch der drei gelesenen Büchern 
zu küren.

Wir hatten 4 Treffen mit den Senioren 
und haben jeweils das gelesene Buch be
sprochen und Punkte verteilt. Die Kinder 
haben die Bücher in Zweiergruppen ge
lesen und nach den gelesenen Seiten ein 
Leseprotokoll ausgefüllt.
 Caitlin & Elena 

Wir haben drei spannende Bücher mit 
netten Senioren gelesen. Wir haben 
immer ein Leseprotokoll ausgefüllt. Es 
waren coole Senioren, mit denen wir 
uns zum Lesen getroffen haben, um das 
neue Buch zu lesen. Dann haben wir uns 
über das alte Buch unterhalten und eine 
Bewertung von 0–5 Punkten gemacht. 
Wir haben uns sehr gut unterhalten. 
Wenn die Senioren nicht kamen, haben 
wir in unseren Gruppen gelesen und dann 
wieder das Leseprotokoll ausgefüllt. Die  
Senioren waren sehr nett zu uns. 

 Kim & Janis

Wir fanden das Projekt sehr gut, weil 
die Bücher, die wir gelesen haben, sehr 
verschieden sind. Es war auch noch sehr 
spannend, weil wir mit den Senioren da
rüber sprechen konnten, weil die Senio
ren die Dinge auf der Welt anders sehen. 
Wir finden auch, dass es spannend ist, 
weil es eine schweizweite Abstimmung 
gibt, welches das beste Buch ist. Wir 
finden es toll, dass sich die Senioren die 
Zeit nahmen, um an diesem Projekt teil
zunehmen. Herr Walter nahm sich sogar 
die Zeit und machte für alle in seiner 
Gruppe eine Karte mit einer wunder
schönen Zeichnung. Marlon & Robin 

Generationenbuchpreis Prix Chronos

Finale Rangliste: 1. Platz: Tito Bonito und die Sache mit dem Glück
 2. Platz: Botzplitz! Ein Opa für alle Fälle – Das Geheimnis der Bärenhöhle
 3. Platz: Das Jahr, als die Bienen kamen
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Dorfstrasse 26 • 3634 Thierachern / Zelgstrasse 15 • 3661 Uetendorf
Telefon 033 345 55 13 • bieribr@bluewin.ch

Zelglistrasse 6, 3608Thun
Telefon 033 336 92 77
Fax 033 336 92 31
www.haenggeli-kuechen.ch

KÜCHEN AB 7000.–

NEU:

1600 FARBEN

ZUR AUSWAHL

BKW ISP AG
Reitweg 13
3600 Thun
Tel 033 222 24 55
www.ispag.ch

Stefan Willen
Leiter Elektro & Service Thun

Ihr regionaler Elektropartner
für sämtliche Elektroinstallationen 
direkt vor Ort.

Tanztag
Freitag, 3. Mai 

Wir, die 5./6. Klasse Grün fuhren am Frei
tagmorgen mit dem Bus nach Thun. Dort 
tanzten wir auf dem Manorplatz zur Er
öffnung der Thuner Tanztage einen coo
len Tanz, den wir zuvor gut geübt haben. 
Wir tanzten mit zirka 470 anderen Kin
dern und Jugendlichen zusammen.
Wir haben den Tanz Ende März mit der 
Tanzlehrerin und Choreografin Luzia 
Baumgartner einstudiert (Musik: Do the 
Whirlwind by Architecture in Helsinki).
Zwischen den zwei Tanzvorführungen 
durften wir eine sehr professionelle und 
coole Tanzshow sehen. Sie handelte von 
einem BMXFahrer und seinem Coach.
Leider waren so viele Zuschauer, dass 
ein paar gar nichts gesehen haben.
Nachher verpflegten wir uns noch mit 
einem Znüni.
Mir hat der Anlass sehr gut gefallen!

 Janina, 5.Klasse Grün
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Kultureller Anlass 
«Fahnenmalen»

Die Kinder der Kandermatte hatten ei
nen kulturellen Anlass. Sie haben pro 
Stufe zwei Fahnen gemalt. Die Fahnen 
werden im Schulhausareal aufgehängt. 
Die Mottos der Fahnen sind entweder 
Spass, Freundschaft oder Glück. Jedes 
Kind bekam einen Kreis zugeteilt. Die
sen konnte man mit einem selbst erfun
denen Symbol ausfüllen und anmalen. 
Man hatte etwa 40 verschiedene Farben 
zur Verfügung, mit denen auch die Hin
tergründe bunt bemalt wurden. So wer
den die Fahnen demnächst unser Schul
haus schmücken.

Am Morgen gingen wir in den Gymnas
tikraum. Dort haben wir ein Zeichen ent
wickelt. Das Zeichen musste entweder 
mit Glück, Spass oder mit Freundschaft 
zu tun haben. Danach haben wir das auf 
die Fahnen gezeichnet. Dabei durften 
wir uns nicht kritisieren. Danach haben 
wir den Hintergrund bunt bemalt und 
Strassen gezeichnet. Am Schluss sah es 
doch noch einigermassen gut aus. Ich 
finde, es hat Spass gemacht. 

Das Fahnenmalen war sehr cool und 
amüsant. Wir hatten viele Farben zur 
Auswahl. Die Frau war sehr nett, etwas 
nervös, weil die Zeit etwas knapp war. 
Sie hatte sehr viele Ideen. 

 Beiträge der Schülerinnen und Schüler 

 der 5./6. Klasse Blau
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Oberstufenschule
Info-Bulletin

Sporttag
Am Montag, 17. Juni, findet ein 
Sporttag der ganzen Schule statt. 
Die Schülerinnen und Schüler mes
sen sich in verschiedenen Leichtath
letikdisziplinen.

NMM-Arbeiten
Auch in diesem Jahr werden die 
NMMArbeiten wieder an «Markt
ständen» ausgestellt. Der Anlass fin
det am Mittwoch, 19. Juni, um 18 Uhr 
statt.

Schulschlussfeier
Die Schulschlussveranstaltung findet 
am Donnerstag, 4. Juli statt und be
ginnt um 18.30 Uhr.

Die 9. Klässler werden ab 20.15 Uhr 
draussen vor dem Pavillon verab
schiedet (inklusive Lieder und einer 
kurzen Rede), so dass alle diesen 
Schluss mitschauen können.

Die Festwirtschaft findet im ge
wohnten Rahmen statt.

Wechsel
Tabea Suter war seit zwei Jahren bei 
uns an der OS Thierachern als Klas
senlehrerin tätig. 
Sie wird per 1. August an die Schule 
Neuhaus wechseln. Wir danken Ta
bea Suter herzlich für ihren Einsatz 
an der OSTH.

Dominik Neukom, Sekundarlehrer, 
wird ab 1. August die Stelle überneh
men. Wir freuen uns sehr, eine erfah
rene und motivierte Lehrperson für 
diese Stelle gefunden zu haben.

Michael Reber, Schulleiter

www.schule-thierachern.ch

Liebe Eltern

Seit dreizehn Jahren arbeite ich nun an 
der OS Thierachern. Erst als Teilpen
sen und Klassenlehrer, anschliessend 
als Schulleiter. In dieser Zeit sind mir die 
Schülerinnen und Schüler, die Gemein
de, die Kommissionen und auch mein 
Team sehr ans Herz gewachsen. Deshalb 
wird der geplante Wechsel mit einem 
weinenden und einem lachenden Auge 
vollzogen werden.
Aber es ist nun an der Zeit für einen 
Wechsel. Ab Sommer 2019 werde ich 
als Leiter Bildung in der Gemeinde Mün
chenbuchsee arbeiten. Ich freue mich 
sehr auf meine zukünftigen Herausfor
derungen und bin gespannt, was da alles 
kommen wird.

Bis Ende Schuljahr werde ich selbstver
ständlich voller Elan hier in Thierachern 
tätig sein. Auf die nächsten intensiven 
Monate an der Primarschule Thier
achern/Amsoldingen und der OS Thier
achern und dabei insbesondere die Zu
sammenarbeit mit den Schülerinnen 
und Schülern und Ihnen freue ich mich.
Elias Haueter wurde durch die Kommis
sion als neuer Schulleiter der Oberstufe 
gewählt. Er wird sich in der nächsten 
Glütschbachpost vorstellen.
An dieser Stelle möchte ich mich bei Ih
nen schon mal herzlich bedanken. Die 
wohlwollende und von gegenseitigem 
Respekt geprägte Zusammenarbeit 
schätzte und schätze ich sehr. Ich werde 
die Gemeinde und Schule Thierachern 
immer in bester Erinnerung haben.
 Michael Reber, Schulleiter

In eigener Sache: Wechsel in der Schulleitung

Wie bereits letztes Jahr absolvierten über 20 Schülerinnen und Schüler zusammen mit Frau Lips und einer Begleit-

person den Grand Prix von Bern. Wir gratulieren den Schülerinnen und Schülern für ihren Einsatz.

Grand Prix von Bern
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Kirchgemeinde Thierachern

Thierachern – Uebeschi – UetendorfKirche
Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren

Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern wandert 
regelmässig einmal pro Monat. Wir laden Sie herzlich ein, 
an unseren Wanderungen teilzunehmen.

Donnerstag, 20. Juni
Treffpunkt:   8.45 Uhr beim Expressbuffet Bahnhof Thun
Abfahrt:   9.01 Uhr mit dem Lötschberger nach Kandersteg, Ankunft 9.40 Uhr
Billette:   Thun – Kandersteg und Blausee – Thun selber lösen
Wanderroute:   Kandersteg Bahnhof – ARA – Underem Büel – Underi Lauene –
 Blausee
Wanderzeit: ca. 1 ½ Std
Streckenprofil:  Aufstieg ca. 30 m, Abstieg ca. 320 m auf eine Streckenlänge von
  ca. 5,8 km 
Ausstiegsmögl.:  keine
Verpflegung:   aus dem Rucksack oder in einem Restaurant auf der Wanderstrecke
Ausrüstung:   der Witterung entsprechende Wanderausrüstung, 
 Wanderstöcke empfohlen
Anmeldefrist:   Sonntag, 16. Juni, 18 Uhr, beim Organisator
Rückreise:  jeweils XX:08 nach Frutigen und anschliessend mit der Bahn 
 nach Thun

Die aktuellen Wanderungen werden an folgenden Stellen angeschlagen:
In Thierachern: Brüggarten, Gemeindeverwaltung Thierachern, Kirche Thierachern
In Uebeschi: Gemeindehaus
In Uetendorf: Kirche Uetendorf, Kirchgemeindehaus UetendorfAllmend

Organisation und Auskünfte
Hans Feuz, Meisenweg 4, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 12 04, Mobile 079 386 11 23, hans.feuz@kirchethierachern.ch

«…und der Heilige Geist kam 
sichtbar auf ihn (Jesus) herab, 

anzusehen wie eine Taube. Und 
aus dem Himmel sprach eine 
Stimme: "Du bist mein lieber 
Sohn. An dir habe ich meine 

Freude! (Wohlgefallen)"» 

Lukas 3,22

Veranstaltungen

Ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 6. Juni, 19.30 Uhr, 
Pfruendschüür, Alter Eggstutz 1, 
Thierachern

Traktanden:

1. Protokoll ordentliche Kirchgemein
 deversammlung 29. November 2018

2. Jahresrechnung 2018
 a) Genehmigung übrige 
  Abschreibungen Fr. 63’121.04
 b) Genehmigung Jahresrechnung
  und Kenntnisnahme Nachkredite

3. Verpflichtungskredite, 
 Kenntnisnahme Abrechnungen
 a) Pfarrhaus Thierachern, 
  Fensterrenovation
 b) Kirche Uetendorf, Sanierung
  Turm, Malerarbeiten 
 c) Kirchgemeindehaus, Vorplatz
 d) Kirchgemeindehaus, 
  Saalbestuhlung

4 Wahlen
 a) Kirchgemeinderat

5. Informationen

6. Verschiedenes

2. Teil
«Engagement für Gehörlose in Kuba und 
der Mongolei», 
Referat von Hans Jutzi, Thun

Anschliessend sind alle Versammlungs 
teilnehmer/innen zu einem Apéro 
eingeladen.

Gottesdienst 
im Brügggarten

Sonntag, 2. Juni um 9.30 Uhr 
mit Pfrn. Barbara Klopfenstein

Musikalische Mitwirkung: 
Familienkapelle Kropf

An diesem Sonntag feiern wir den Got
tesdienst im Brüggarten. Im Anschluss an 
den Gottesdienst offeriert die Wohnbau
genossenschaft Brüggarten einen Apéro.

Bei schlechtem Wetter findet der Gottes
dienst in der Kirche Thierachern statt.
Auskunft ab 8 Uhr unter Tel. 1600.
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Sommerabend
Gottesdienst
Samstag, 22. Juni um 19.30 Uhr
mit Pfrn. Barbara Klopfenstein

Sommerklänge für Klarinette und Akkor
deon mit Isabelle Krenger, Klarinette und 
Mariuz Chrzanowski, Akkordeon.
Bei schönem Wetter findet der Gottes
dienst draussen vor der Kirche statt.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle zu einem Apéro eingeladen.

Vorschau:
Albert Schweitzer-Woche 

Die Kirchgemeinde führt vom 13. bis 20. 
September eine Albert SchweitzerWo
che mit vielen interessanten Anlässen 
durch. Weitere Details finden Sie auf un
serem Flyer, welcher in jede Haushaltung 
kommt.

Gemeindeferien 60+
Dienstag – Montag, 
27. August bis 2. September

Die Reise führt nach Grafenhausen im 
Schwarzwald ins 4*Hotel Tannenmühle.
Wir besuchen Land und Leute mit Se
henswürdigkeiten wie Colmar, Donau
eschingen, Freiburg etc. Ein bewähr tes 
Leitungsteam garantiert spannende 
Stun den im freundlichen Rahmen. 
Ein Flyer, der Ende Mai in jede Haushal
tung der Kirchgemeinde verschickt wird, 
enthält die weiteren Details. Anmelde
schluss: 22. Juni.
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www.kirche-thierachern.ch

Für Familien, 
Kinder und 
Jugendliche

Fiire mit 
de Chliine 
Freitag, 14. Juni, 16 Uhr
in der Kirche und Pfruendschüür 
Thierachern

Eine Feier für alle Kinder von 
2 bis 7 Jahren. 

Auskunft:
Nina Schertenleib, Katechetin, 
Telefon 079 606 46 19
nina.schertenleib@kirchethierachern.ch

 Wir freuen uns auf Euch! 

 Das Fiire mit de Chliine-Team

Time4u –
der Jugendgottesdienst 
mit gemütlichem Ausklang!

Freitag, 28. Juni, 19.30 Uhr
in Thierachern 

Das Angebot richtet sich an alle Ober
stufenschüler und Schülerinnen Ueten
dorf, Uebeschi und Thierachern: 

Dieser Gottesdienst wird durch die  
7. KUWKlasse und Stefan Brodbeck, 
Katechet, vorbereitet und durchgeführt.

SOFAWO 19
Dienstag–Freitag, 
6.–9. August
(ist in Planung)

Wer gerne spielt, 
bastelt, erforscht und 
singt ist herzlich ein
geladen an unserer 
6. Ausgabe der SO
FAWO teilzunehmen. 

Das Angebot ist für Kinder zwischen der 
2. und 6. Klasse aus Uetendorf, Uebe
schi, Uttigen, Thierachern, Amsoldin
gen und Stocken und wird durch die ref. 
Kirchgemeinde Thierachern, das EGW 
Uetendorf und ROKJA gemeinsam or
ganisiert. Den Anmeldetalon finden Sie 
auf unserer Homepage.

Wir haben ein Spendenkonto: 

SOFAWO Jugendprojekt Uetendorf, 

AEK Bank 1826, CH91 0870 4046 1709 9713 6 

Parteien, Vereine
 

Frauenverein Thierachern 
www.frauenverein-thierachern.ch

VERANSTALTUNGEN
Alle Frauen und Männer können unsere 
Kurse und Anlässe besuchen. 

Meine Zeit
Mit Achtsamkeit, Techniken und Tipps 
schenkst DU DIR in diesem Kurs die 
volle Aufmerksamkeit. Durch gezielte 
Atemübungen, diverse Entspannungs
techniken, Mobilisation, Stretching und 
Bewegung erweiterst du deine eigene 
Körperwahrnehmung. Mit Hilfe dieser 
vielen «Werkzeuge» lernst du wieder 
den bewussteren Umgang mit dir selbst.
Bei stressigen Situationen und lästigen 
Endlosschlaufen im Kopf, bei Schlaflo
sigkeit oder Schmerz findest du schnel
ler wieder zurück in deine innere Mitte.
Ort: Pfruendschüür. Zeit: Dienstag
abend 19.30–20.30 Uhr, Freitagmorgen 
8.30–9.30 Uhr (ausgenommen Schul
ferien). Start: Ab 13. August. Auskunft/
Anmeldung: Janine Fahrni, 079 620 81 
20, www.ichbinbilder.ch.

UNSERE DAUERANGEBOTE

Spieltreff 0 – 4 Jahre
Alle interessierten Mütter und Väter, 
welche neue Bekanntschaften im Dorf 
machen möchten, sind mit ihren Kin
dern herzlich willkommen.
Ort: Pfruendschüür. Daten: je Mo (aus
genommen Schulferien). Zeit: 9.30–11 
Uhr. Auskunft: Angela Beyeler, 078 676 
68 98, Jasmin Heiniger, 079 454 50 79.

Brockenstube
Gemeindehaus, Dorfstrasse 1
Annahme/Verkauf: je zu den Öffnungs
zeiten oder nach Absprache (ausge
nommen Sommerferien). Gut erhaltene 
Kleider, Schuhe, Spiele, Haushaltgegen
stände usw. Bitte keine Säcke und Wa-
ren deponieren!
Auskunft: Hildi Keller, 033 345 54 12 
oder Therese Utiger, 033 345 34 29.
Juni: Mi, 12., 14–16 Uhr/29., 9–11 Uhr, 
Brocki-Kaffi.
Juli: Sommerferien.
August: Mi, 14., 14–18 Uhr/
Sa, 31., 9–11 Uhr

Yoga
Ort: Pfruendschüür. Daten: je Do (aus
genommen Schulferien). Zeit: 8–9.15 

Uhr und 9.30–10.45 Uhr. Anmeldung/
Auskunft: Therese Bützer, dipl. Yogaleh
rerin YS/EYU, 079 751 82 87.

Fusspflege
Ort: Pfruendschüür. Termine: 5. und  
7. Juni , 3.,5. und 31. Juli, 2. August. An-
meldung: Mind. zwei Tage im Voraus bei 
Margrit Küng, 033 657 25 74. Behand-
lungskosten: CHF 60.00.

Neuer Anlass des Frauenvereins

Witfrauenkaffee
Aus langer Tradition erhalten alle Wit
frauen aus Thierachern am Dienstag 
vor Ostern ein Röseli. Der Vorstand des 
Vereins hat sich nun dazu entschlossen, 
diesen alten Brauch zu verändern. 
Die Witwen erhalten noch bis 5 Jahre 
nach dem Tod ihres Lebenspartners eine 
Rose und werden persönlich besucht. 
Dies betraf in diesem Jahr 22 Frauen. Zu
sätzlich werden alle Witfrauen zu einem 
gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen eingeladen. 
Am Dienstag, 23. April, lud der Frau
enverein Thierachern zum ersten Wit
frauenkaffee in die Pfruendschüür ein. 
Der gut besuchte Anlass bestätigte un
sere Bemühung, die Frauen im Dorf zu 
vernetzen. Es waren 25 Witfrauen an
wesend, und es wurde geplaudert, ge
nossen und von alten und neuen Zeiten 
erzählt. 
Aus Sicht des Vorstandes war es ein sehr 
gelungener Anlass und wir freuen uns 
auf das nächste Witwenkaffee um Os
tern 2020. Zu gegebener Zeit werden 
alle betroffenen Witfrauen wieder eine 
Einladung dazu im Briefkasten haben.

Ein gluschtiges Buffet wurde den Witfrauen offeriert.
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Samariterverein 
Uetendorf-
Thierachern 

Blutspenden
Am Dienstag, 25. Juni sowie am Mitt-
woch, 18. Dezember findet in Ueten-
dorf im Kirchgemeindehaus von 17–20 
Uhr das Blutspenden statt.

Der Samariterverein UetendorfThier
achern freut sich auf ein zahlreiches 
Erscheinen der Spender und Spenderin
nen.

Mannschaften können entweder mit 
dem traditionellen Anmeldeformular 
(siehe rechts, Seite 27) oder via Online
anmeldeformular auf www.svthier
achern.ch angemeldet werden. Anmel-
deschluss: Montag, 19. August.

Was ist das «Quer durch Thierachern»?
Am Freitag, 23. August, findet ab 17 Uhr 
auf dem Schulareal Kandermatte zum 
38. Mal das «Quer durch Thierachern» 
statt. Das Quer ist ein sportlicher An
lass, bei welchem der Plausch an erster 
Stelle stehen sollte. Es wird jährlich vom 
Sportverein Thierachern durchgeführt.
Jede Mannschaft besteht aus 10 Teil
nehmern. Als Stafette werden folgen
de Disziplinen bestritten: Dreirad oder 
Traktorfahren (max. 8jährig), Moun
tainBike, Velofahren, Gelände und 
Strassenlauf, Kickboard (Trottinett) und 
Rollschuhlaufen. Ausserdem werden pro 
Mannschaft je ein Teilnehmer folgen
de Einzeldisziplinen absolvieren: Platz
gen, Eisstock und Luftgewehrschiessen 
(mind. 12jährig).
Die Strecke der Stafette führt von der 
Kandermatte über den Rebberg, via 
Schwand und Brüggarten zum Schul
haus zurück. Gestartet wird als Mas
senstart mit bis zu 10 Mannschaften. 
Das Luftgewehrschiessen wird in der 
Zivilschutzanlage, das Eisstockschies
sen auf dem Kandermattenparkplatz 

Quer durch Thierachern 2019
Freitag, 23. August 

und das Platzgen beim Platzgerhüsi im 
Schwand durchgeführt. Die Startnum
mernvergabe ist ab 17 Uhr beim Schul
haus. Voraussichtlich startet die erste 
Stafette um 18.20 Uhr, die zweite um 
18.50 Uhr und die dritte um 19.20 Uhr. 
Die Einzelwettkämpfe können zwischen 
17 und 19 Uhr absolviert werden.
Jeder Teilnehmer kann nur einmal star
ten. Als Stafettenstab bringt jede Mann
schaft selber ein passendes Maskott
chen mit. Aus allen Resultaten (aus der 
Stafette und aus den Einzelwettkämp
fen) wird eine Gesamtrangliste zusam
mengestellt. Neben dem Wanderpokal 
für die Gewinnermannschaft erhalten 
alle gestarteten Mannschaften einen 
Preis fürs Mitmachen.
Teilnehmen können alle, welche irgend
wie mit Thierachern in Verbindung ste
hen. Neben den angemeldeten Mann
schaften sind natürlich auch Zuschauer 
herzlichst willkommen. Das «Quer» wird 
bei jeder Witterung durchgeführt. Ab  
17 Uhr können Sie sich bei unserer Fest
wirtschaft auf dem Schulhausplatz ver
pflegen.

Wir würden uns herzlichst freuen, Sie 
auf dem Areal der Kandermatte begrüs
sen zu dürfen. Weitere Informationen 
und die genaue Streckenführung sind 
auf unserer Vereinswebsite zu finden:
www.svthierachern.ch

Zum heutigen 
Gartenfest
lade ich auch
die Nachbarn 
ein.

SVP Thierachern

Einladung zum Sessionsrückblick
Dienstag, 25. Juni, Pfruendschüür

Die Nationalräte (NR) Adrian Amstutz 
und Albert Rösti berichten aus der Na
tionalratsSession und Grossrätin und 
NRKandidatin Madeleine Amstutz und 
Grossrat und NRKandidat Raphael Lanz 
aus der GrossratsSession.

Ebenfalls anwesend sind Grossrat und 
NRKandidat Samuel Krähenbühl sowie 
die NRKandidierenden Lars Dubach 
und Linda Allemann der Jungen SVP.

Der Anlass ist öffentlich und musikalisch 
umrahmt von Blues, Soul & Country by 
Lukas Tschanz

 Wir freuen uns auf einen spannenden Abend!

 SVP Thierachern
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Pumptrack-
Projekt

Wie in der letzten Glütschbachpost er
wähnt wurde, musste der Verein auf
grund verschiedener Auflagen des Ge
wässer und Naturschutzes geringfügige 
Anpassungen am geplanten Pumptrack 
vornehmen. 
Um eine optimale Nutzung der zur Ver
fügung stehenden Fläche zu gewähr
leisten wurde das «SchneckenDesign» 
sowie die Parkplätze etwas umgestaltet 
(siehe Bild unten) und die angepassten 
Pläne Anfang Mai bei der Gemeinde und 
dem Regierungsstatthalteramt einge
reicht.
Die verschiedenen Ämter haben sich 
dem Projekt gegenüber grundsätzlich 
positiv geäussert. Wir hoffen, dass wir 

baldmöglichst einen wohlwollenden 
Entscheid erhalten werden, damit wir 
die aktive SponsorenSuche wieder auf
nehmen können.

 Der Vereinsvorstand

SP und unabhängige 
WählerInnen Thierachern

Traditionelles Eiertütsche
Dieses Jahr fand bereits zum 4. Mal das 
Eiertütsche am Ostersamstag auf dem 
Programm. Zahlreiche Bewohner der 
Gemeinde Thierachern fanden sich im 
Bären ein und der Kampf ums stärkste 
Ei begann. Langsam kam der Verdacht 
auf, dass das eine Ei eventuell ein Gips
Ei sein könne, bezwang es doch einen 
Gegner nach dem anderen. Jedoch als 
die Eier weniger wurde, wurde es auch 
noch geschlagen. Es wurde also nichts 
geflunkert. Für jene welche im nächsten 
Jahr gerne dabei sein wollen, empfehlen 
wir schon jetzt, den 11. April 2020 dick in 
der Agenda anzustreichen. Um 11 Uhr 
heisst es dann wieder Eiertütsche mit 
von der SP gesponserten Eiern. Eier für 
alle, nicht nur wenige.
 Mario Rothacher,

 Parteipräsident

Ein Korb voll gluschtiger Eier. Der Vereinsvorstand Pumptrack Thierachern hofft auf positiven Entscheid zu obenstehendem Projekt.
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KITA Glütschbach

Wechsel im Trägerverein der 
KITA Glütschbach
Nach sechs Jahren unermüdlichem Ein
satz für die KITA Glütschbach, ist die 
Präsidentin Caroline Dähler auf die Mit
gliederversammlung im April aus dem 
Vorstand des Trägervereins zurückge
treten. Dank ihrer Hartnäckigkeit und 
ihrem enormen Engagement, dürfen 
wir aktuell in der KITA Glütschbach 
wöchentlich bis zu 70 Kinder in einem 
wunderschönen Gebäude und einer at
traktiven Umgebung betreuen sowie  
12 Mitarbeitende beschäftigen.

Verdankung an 
Caroline Dähler
Durch die Initiative 
von Caroline Dähler 
(Bild), dem Engage
ment des Gründungs
vorstandes und der 
Mithilfe der Gemein

de Thierachern, wurde nach der Schlies
sung der ehemaligen Kita Thierachern 
per September 2014 die neue KITA 
Glütschbach im jetzigen Gebäude er
öffnet. Durch den stetigen Zuwachs 
an betreuten Kindern, konnte die KITA 
Glütschbach rasch weitere Betreuerin
nen anstellen sowie auch Lernende aus
bilden.
Im Frühling 2017 durfte der neu gestalte
te KITA-Garten mit einem Tag der offe
nen Tür eingeweiht werden.
In Zusammenarbeit mit der Gemein
de Thierachern wurden der KITA durch  
den Kanton vier subventionierte Betreu
ungsplätze zugesprochen. Ein erweiter
tes Angebot neben den privaten Betreu
ungsplätzen, das sehr geschätzt wird.
Aktuell gibt es in der KITA zwei altersge
mischte Kindergruppen sowie Arbeits
plätze für 12 Mitarbeitende.
Das ganze KITATeam mit allen Vor
standsmitgliedern bedankt sich bei Ca
roline Dähler ganz herzlich und wünscht 
ihr privat sowie für ihre neuen berufli
chen Herausforderungen alles Gute und 
viel Erfolg.

Neuer Vorstand
An der 6. Mitgliederversammlung wur
de der Vorstand neu gewählt. Neben 
den bisherigen Vertreterinnen Deborah 
Schalbetter und Claudia Kübli werden 
folgende Personen die strategischen 
Geschicke der KITA Glütschbach leiten:
Monika Schär, Martina Bühlmann, Mi
chael Ramin, Anita Borer und Tamara 
Bertolino.
Die KITALeitung freut sich auf die Zu
sammenarbeit mit dem neu zusam
mengesetzten Vorstand und wünscht 

den neuen Mitgliedern viel Freude und 
Erfolg.

Angebot der KITA Glütschbach
Dank unseren beiden Gruppen Fisch und 
Frosch stehen weitere freie Betreuungs
plätze zur Verfügung.
Bei Interesse geben wir Ihnen gerne un
verbindlich Auskunft zu unserem päda
gogischen Leitbild und zeigen Ihnen die 
Räumlichkeiten. Vereinbaren Sie mit un
serer KITALeiterin einen Termin.
Unter der Leitung von Lisa Meier werden 
die Kinder in vier Angebotsbereichen 
betreut: Kindertagesstätte, Spielgrup
pe, Mittagstisch und je nach Möglichkeit 
Hütedienst für KITAKinder. 

Wir bieten einen Ort, an dem sich jedes 
Kind geborgen und sicher fühlen kann. 
In altersdurchmischten Gruppen und 
durch eine liebevolle und professionelle 
Betreuung schaffen wir eine familiäre 
Atmosphäre. Dank der optimalen Lage 
vermitteln wir den Bezug zur Natur und 
den respektvollen Umgang damit. Der 
offene Austausch mit den Eltern bildet 
die Grundlage für tragende Beziehun
gen und ermöglicht uns, stetig besser zu 
werden.

Kontakt
Telefon 033 345 02 29
info@kitagluetschbach.ch
www.kitagluetschbach.ch

Kunterbuntes
Tannenfuhr 2020

Es ist soweit – nächstes Jahr findet in 
Thierachern die Tannenfuhr statt.
Die Tannenfuhr ist ein alter Brauch, bei 
dem die Burgergemeinde ihren ledigen 
Burschen im heiratsfähigen Alter die 
grösste und mächtigste Tanne spendet. 
Diese wird gefällt und entastet. Die Tan
ne wird danach im Dorf versteigert und 
mit diesem Erlös finanzieren die ledigen 
Frauen und Männer den Umzug und ein 
Nachtessen mit Tanzabend.

Neu dürfen auch alle ledigen Nicht-
burgerInnen mitmachen
Im Jahr 2020 dürfen auch alle ledigen 
NichtburgerInnen an der Tannenfuhr 
teilnehmen. Anfang Mai wurde allen Per
sonen, welche an der Tannenfuhr 2020 
mitmachen dürfen, ein Flyer zugestellt. 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen 
und auf eine unvergessliche Tannenfuhr. 

Weitere Infos folgen in der nächsten 
Ausgabe oder unter www.tft2020.ch

Das Organisationskomitee der Tannenfuhr 2020 v.l.n.r.: Simon Wenger, Melanie Wenger, Manuela Streit, Christi-

an Wenger, Romina Haldimann, Simon Wenger, Patrick Haldimann, Sandra Streit, Remo Bachmann, Reto Buri, 

Kim Zimmermann.


